
Mit Klassik, Jazz, Latin, Tango 
und Neuer Musik setzt das Kul-
turamt Weinstadt seine Konzer-
treihe zum Sommeranfang fort. 
   Am Sonntag, 7. Juni, um 19 Uhr 
gastiert das Ensemble VerQuer mit 
seinem Programm „flautastic“ in 
der Alten Kelter Strümpfelbach. 
   Das Querflötenquartett macht vor 
stilistischen Grenzen keinen Halt. Ver-
Quer verbindet musikalische Neugier 

STADTBÜCHEREI

Öffnungszeiten: Di + Mi 10–18 
Uhr, Do + Fr 14–18 Uhr, Sa 10–
13 Uhr. Vorlesezeit für Kinder 
ab drei Jahren: jeden Mittwoch, 

15:30 Uhr. 

MUSEEN
Württemberg-Haus Beutels-
bach: So 13–17 Uhr. Noch bis 
28. Juni: Sonderausstellung 
„Schöner bezahlen“ – his-
torische Zahlteller. So 14–17 
Uhr: Museum Sammlung Nuss, 

Strümpfelbach. Eintritt jeweils frei.  
 

KOMMUNALES KINO
Do, 21. Mai, 17:30 + 20 Uhr: 
„Bienvenue à Marly-Gomont: 
Ein Dorf sieht schwarz“ “, 

Spielfilm, F 2016, 96 Min., Nachmittagsvor-
stellung 17:30 Uhr in französischer Origi-
nalsprache mit deutschen Untertiteln, um 20 
Uhr in deutscher Sprache. Eintritt 7 Euro. 

KONZERTE
So, 7. Juni, Alte Kelter Strümpfelbach: 
„Flautastic“ - Konzert zum Sommeranfang. 
Tickets 24/22 Euro unter weinstadt.de/tickets 
sowie bei Remstal Tourismus Endersbach.

FÜHRUNGEN
Sa, 30. Mai, 14 Uhr: Führung „Nuss. Haut-
nah“ am Skulpturenpfad und im Nuss’schen 
Garten mit Antje Hieber. Sa, 30. Mai, 15 Uhr: 
Führung zu ausgezeichneter Weinarchitek-
tur in Weinstadt („Weinsüden Architektur“). 
Mi, 3. Juni, 18:30 Uhr: „Skulpturenhalle 
afterwork“, Führung inklusive Winzersekt. 

Fr, 5. Juni, 18:30 Uhr: „Reise 
zum Mittelpunkt der Region“ - 
Genussführung mit Weinerlebnis-

führerin Corina Oesterle zum Wengerthäusle 
„Nachverdichtung“ in Strümpfelbach. Tickets 
für alle Führungen unter www.weinstadt.
de/tickets.

VERANSTALTUNGEN
Mi, 27. Mai, 17–22 Uhr, Bürgerpark Grüne 
Mitte: „Tanzen bei den Pflanzen“, Motto: 
80s Music, Bewirtung: Weingut Idler. 

Kultur in Kürze

Sperrungen

Glasfaserausbau

Informationen

Beutelsbach I: Tiefbauarbeiten in der Burg-
haldenstr., Mühlstr., Burgunderstr., Am Hir-
tenplatz und im Merzlweg.
Gewerbegebiet an der B29: Gebäudeverka-
belung bzw. Inbetriebnahmen der Anschlüsse. 
Gewerbegebiet Großheppach: Gebäudeverka-
belung bzw. Inbetriebnahmen der Anschlüsse.
Schnait und Strümpfelbach: Gebäudeverka-
belung bzw. Inbetriebnahme der Anschlüsse. 
Weitere Infos zur Gebäudeverkabelung, vor-
bereitetem Kabelweg und Kundenaufträgen 
unter www.glasfaser-weinstadt.de.

  Weitere Infos gibt es auch immer 
  aktuell unter www.weinstadt.de
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Job der Woche: 
Sachbearbeitung Untere  

Straßenverkehrsbehörde (m/w/d)
Die Stadt Weinstadt sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine 
Sachbearbeitung in der Straßen-
verkehrsbehörde (m/w/d). Mehr 
Infos unter www.weinstadt.de/jobs oder ein-
fach den QR-Code scannen.

Beflaggung am Samstag, 23. Mai
Zum Jahrestag der Verkündung des Grundge-
setzes am 23. Mai werden alle Rathäuser in 
Weinstadt sowie „Am Eck“ in Schnait mit der 
Bundesflagge beflaggt. 

mit handwerklicher Präzision, 
Spielfreude mit Groove und Re-
spekt vor guter Musik mit einem 
erfrischend unverkrampften Zu-
griff. Auf dem Programm stehen 
Werke von Mozart, Purcell, Piaz-
zolla, Chick Corea, Dubois, Jethro 
Tull und weiteren Komponisten. 
Dabei schöpft das Ensemble aus 
dem ganzen Klangspektrum der 

Querflötenfamilie, – von der Piccoloflö-
te bis zur großen Bassflöte – und bringt 
zusätzlich Perkussion mit auf die Bühne. 
   Zur Einstimmung auf den Abend 
begrüßt das Kulturamt die Gäste mit 
einem sommerlichen Weincocktail. 
   Tickets zu 24 Euro, ermäßigt 22 Euro, 
inklusive Weincocktail gibt es unter www.
weinstadt.de/tickets sowie bei Remstal 
Tourismus im Alten Bahnhof Endersbach. 

Konzert zum Sommeranfang: 
„Flautastic“ am Sonntag, 7. Juni

In den Pfingstferien (26.5. bis 5.6.) gelten 
teilweise geänderte Öffnungszeiten:
Sonntag, 24.5.: geöffnet von 8 bis 17 Uhr; 
Montag, 25.5.: geöffnet von 12 bis 20 Uhr;
Dienstag, 26.5.:  geöffnet von 6 bis 20 Uhr;
Mittwoch, 27.5.: geöffnet von 10 bis 20 Uhr.
Infos unter www.stadtwerke-weinstadt.de.

Hallenbad - Das W 

rend Busbuchten meist 40 bis 50 Meter 
Fläche beanspruchen, benötigen Buskaps 
in der Regel nur 15 bis 20 Meter. Statt 
viel Straßenraum für das Ein- und Aus-
fädeln der Busse vorzuhalten, wird die 
Funktion auf den Bereich konzentriert, in 
dem sie benötigt wird – beim Ein- und 
Aussteigen. Zudem können Buskaps nicht 
ohne Weiteres durch parkende Fahrzeu-
ge blockiert werden, was bei Buchten 
häufig auftritt. Gleichzeitig entsteht 
mehr Raum für Wartehäuschen, Sitz-
möglichkeiten oder Fahrradabstellplätze. 

Die Stadt baut Bushaltestellen 
schrittweise barrierefrei aus, um 
den öffentlichen Nahverkehr komfor-
tabler und zuverlässiger zu machen. 
   Zentrale Elemente sind Buskaps mit 
einem „Kasseler Sonderbord“, das einen 
niveaugleichen Einstieg ermöglicht. Da-
durch können Menschen mit Rollstuhl, 
Rollator oder Kinderwagen meist ohne 
zusätzliche Rampe ein- und aussteigen. 
   Der Umbau verbessert zugleich die 
Abläufe im Busverkehr. Da der Bus di-
rekt auf der Fahrspur hält, entfällt das 
zeitaufwendige Wiedereinfädeln in den 
Verkehr. Das stabilisiert Fahrzeiten und 
erhöht die Zuverlässigkeit des ÖPNV.  
Auch für Fußgänger entstehen Vorteile: 
Durch das Vorziehen des Gehwegs wer-
den die Warteflächen größer und über-
sichtlicher. Zudem verbessern sich die 
Sichtverhältnisse zwischen Fußgängern, 
Radfahrern und dem Autoverkehr. Buskaps 
nutzen den Straßenraum effizienter: Wäh-

Warum Bushaltestellen in Weinstadt  
umgebaut werden

WeiBIM: Bewerbungen sind noch möglich
oder ohne Migrationserfahrung. Der Be-
werbungsbogen ist unter www.weinstadt.
de/weibim abrufbar. Bewerbungen sind 
bis Freitag, 12. Juni, möglich, per E-Mail 
an integrationsbeauftragte@weinstadt.
de oder Post an: Stadt Weinstadt, Andrea 
Paasch, Amt für Familie, Bildung und So-
ziales, Poststraße 15/1, 71384 Weinstadt.

Der Weinstädter Beirat für Integra-
tion und Migration (WeiBIM) wird 
Ende Juli neu zusammengestellt. 
   Für die neue Amtszeit werden Bürgerinnen 
und Bürger gesucht. Bewerben kann sich, 
wer mindestens 18 Jahre alt ist, in Wein-
stadt wohnt und Interesse an Integration 
und interkulturellem Austausch hat – mit 

Beutelsbach: Weinsteige/Gartenstraße bis 
22.5.; Freibadstr., Mühlstr. und weitere bis 
29.5.; Merzlweg bis 3.6.; Burghaldenstr. 11–
33 bis 4.6.; Metzenwiesenstr. 2–37 bis 3.7.; 
Kirchackerweg 94 bis 11.9.; Burghaldenstr. 
6–8 bis 31.10.;
Endersbach: Kalkofenstraße bis 22.5.; Schul-
straße 12 bis 27.5.; Im Wiesengrund 5 bis 
29.5.; Birkelstr. bis 17.7.
Großheppach: Leinäckerstr., Wartbühlstr. und 
In den Hauern bis 20.7.;
Strümpfelbach: Hindenburgstr. und Teilab-
schnitt Im Oberdorf bis 29.5. (Bauabschnit-
te I und II). 
Weitere Infos: www.weinstadt.de/baustellen.

Europäisches Jugendcamp in Arnedo
begleitet. Es fallen lediglich Kosten für 
die gemeinsam organisierte An- und 
Abreise nach Spanien an. Unterkunft 
und Verpflegung übernimmt die Stadt 
Arnedo. 
   Infos und Anmeldung unter Telefon 
07151 693-285 oder per E-Mail an part-
nerschaften@weinstadt.de.

Von Montag bis Sonntag, 24. bis 30. 
August, lädt die spanische Partner-
stadt Arnedo zum Europäischen Ju-
gendcamp „La Rioja entdecken, Euro-
pa entdecken“ ein.
   Melden können sich Jugendliche im 
Alter von 14 bis 16 Jahren. Die Reise 
wird von ehrenamtlichen Betreuerinnen 

Die Sunset Lounge auf der Luiten-
bächer Höhe hat sich als belieb-
te Veranstaltungsreihe etabliert. 
   Allerdings liegt der Bereich im Land-
schaftsschutzgebiet. Dort gelten beson-
dere Regeln. Um Veranstaltungen häufiger 
durchführen zu können, müssen die recht-
lichen Rahmenbedingungen geschaffen 
werden. Sprich: Es braucht einen Bebau-
ungsplan, da die Luitenbächer Höhe zu 
viel mehr als einer Aussichtsplattform ge-
worden ist. Die Stadt erstellt daher derzeit 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen. 
Mit der Änderung der Landschaftsschutz-
gebietsverordnung hat das Landratsamt 

diesen Bereich nun aus dem Landschafts-
schutzgebiet herausgenommen. Ein erster 
wichtiger Meilenstein ist damit erreicht.
„Der Weinbau im Remstal ist stark un-
ter Druck, daher sind neue Ideen der 
Vermarktung erforderlich. Unsere Wein-
berge im Alltag zu erleben, schafft Ver-
ständnis für die Belange der Winzerinnen 
und Winzer und weckt ein Bewusstsein 
für den Erhalt dieser Kulturlandschaft“, 
sagt Landrat Dr. Richard Sigel. Oberbür-
germeister Michael Scharmann: „Die Lu-
itenbächer Höhe ist ein besonderer Ort 
inmitten unserer Rebhänge, auf halber 
Höhe gelegen, mit einem Panorama über 
das untere Remstal. Diese herrliche Lage 
macht sie zu einem Anziehungspunkt: 
Man kann hier nicht nur fantastische Aus-
blicke genießen, sondern unsere Weine 
genau dort erleben, wo sie entstehen. 
Dass wir diesen Ort nun weiterentwi-
ckeln und für Veranstaltungen langfristig 
sichern können, ist ein großer Gewinn 
für Weinstadt und die gesamte Region.“

Meilenstein für mehr Veranstaltungen 
auf der Luitenbächer Höhe

Förderung für Kulturdenkmale
Maßnahmen freigegeben, davon entfal-
len 30 auf private Vorhaben, zehn auf 
kommunale und 23 auf kirchliche Pro-
jekte. In Weinstadt darf man sich über 
36.950 Euro für die denkmalgerechte 
Sanierung der Kirchhofmauer der Stifts-
kirche freuen.

Das Ministerium für Landesentwick-
lung und Wohnen hat zum Erhalt und 
zur Sanierung von Kulturdenkmalen 
Fördermittel des Denkmalförderpro-
gramms 2026 freigegeben.
   Im Rahmen der ersten Tranche in 
Höhe von 6,9 Millionen Euro wurden 63 


